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Pressemitteilung 

Die VOB begrüßt das Ende des Berliner Alleingangs bei den 
Prüfungen zum MSA an Gymnasien 

• In keinem anderen Bundesland wird am Gymnasium der Mittlere Schulabschluss (MSA) mit 
einer Prüfung auf dem Niveau der 9.Klasse vergeben. 

• Bis auf Brandenburg (und zukünftig NRW G9) erreichen die Schülerinnen und Schüler am Gym-
nasium in allen Bundesländern den Mittleren Schulabschluss durch die Versetzung. 

• Die Schülerinnen und Schüler werden in der 10. Klasse am Gymnasium auf dem Niveau der 11. 
Klasse an der Integrierten Sekundarstufe unterrichtet. 

• Die Schülerinnen und Schüler am Gymnasium absolvieren weiterhin eine Präsentationsleis-
tung. 

Der Bericht der sogenannten Köller-Kommission hat als eine Maßnahme die Abschaffung der Prüfungen 
zum MSA an den Gymnasien zur Qualitätsverbesserung vorgeschlagen. Bereits unter der Senatorin 
Scheeres gab es im Jahr 2021 eine Gesetzesinitiative, die Prüfungen zum MSA am Gymnasium abzu-
schaffen. Diese Initiative wurde von den damals regierenden Parteien im Abgeordnetenhaus gestoppt. 
Die neue Regierungskoalition hat nun schnell gehandelt und Bedingungen für die Vorbereitung der Schü-
lerinnen und Schüler für die Qualifikationsphase am Gymnasium deutlich verbessert. 
Arnd Niedermöller: „Frau Senatorin Günther-Wünsch hat diese Gesetzesinitiative mit der Verwaltung 
schnell vorangetrieben. Die VOB bedankt sich bei der Senatorin und den regierenden Parteien für dieses 
schnelle Handeln. Davon profitieren die Schülerinnen und Schüler am Gymnasium, da sie sich nun auf 
die Inhalte der 10. Klasse am Gymnasium konzentrieren können.“ 
Damit wurde eine jahrzehntelange Forderung der VOB e.V. umgesetzt, von der nun die Schülerinnen 
und Schüler profitieren. Bei der Versetzung in die 11. Klasse müssen die Schülerinnen und Schüler 
weiterhin ein höheres Niveau erfüllen, um den Abschluss zu erreichen. 
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